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Gerne präsentieren wir Ihnen im nachfolgenden Bericht einen Überblick 
über unsere Aktivitäten in Kenia und in der Schweiz im Jahr 2022. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 
 
 

Kiptere.ch 
Hermatswilerstr. 62 

8330 Pfäffikon 
www.kiptere.ch 

info_schweiz@kiptere.ch 
 

 

 

 

 



 

Kaffeeprojekt 

Mit fairem Kaffee Schulgelder bezahlen 

 

 

 

 
 

 
Das Hauptanliegen des Kaffeeprojektes ist es Bauern, welche nicht in 
der Lage sind die Schulgelder ihrer Kinder zu bezahlen, zu 
unterstützen. Aufgrund der für den Kaffeeanbau guten klimatischen 
Bedingungen im kenianischen Hochland, offeriert Kiptere.ch den 
Bauern eine kostenlose Anleihe von 200 Kaffeesetzlingen. Mit dem 
Ertrag der Kaffeeernte können sie die Bildungskosten ihrer Kinder 
finanzieren. Es finden regelmässig Schulungen und Feldbesuche statt, 
um den Bauern das nötige Wissen zu vermitteln. Hilfe zur Selbsthilfe 
steht bei uns im Vordergrund. Ziel ist es, dass sich die Bauern innerhalb 
von zehn Jahren zu selbständigen Kaffeeexperten entwickeln und damit 
nachhaltig die Schulgelder ihrer Kinder bezahlen können. 
 
Einen Teil der Kaffeeernte verkaufen wir in der Schweiz als SoSo-Kafi, 
damit wir den Bauern unabhängig vom internationalen Kaffeepreis 
einen fairen Lohn für Ihre Arbeit bezahlen können.  

Bereits 250 Familien sind Teil unseres Projektes und erhalten 
regelmässige Unterstützung.  

 

 

 

 

 

 

PROJEKTENTWICKLUNG 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aussichten 2023 
Zusätzliche 25 Familien werden in unser Projekt aufgenommen und 

weitere bestehende Bauern werden auf einen biologischen Kaffeeanbau 
umstellen. Zudem werden wir unsere Kaffeeverarbeitungsanlage stark 

vergrössern müssen, um die erwartete Menge an Kaffeekirschen in 
Zukunft verarbeiten zu können. 

 
 

Da unser Projekt grossen Anklang findet in der 
Bevölkerung, haben wir weitere 50 Bauern 
aufgenommen und ihnen je 200 Kaffeepflanzen 
abgegeben, sie monatlich ausgebildet und diese 
regelmässig auf den Feldern besucht. Alle Bauern 
verwenden nur biologischen Dünger, den sie meist 
selbst herstellen. 

Die diesjährige Ernte war die grösste, die wir je 
hatten. Knapp 50'000 kg Kaffeekirschen haben 
unsere Bauern geerntet. Dies bedeutet, dass sie 
über CHF 30'000.- Schulgelder dank dem Anbau 
des Kaffees bezahlen konnten. Eine grosse Hilfe 
für alle unsere Bauern.  
 
 
 
Durch die grosse Ernte stiess unsere 
Kaffeeverarbeitungsanlage an ihre 
Kapazitätsgrenze. Dennoch konnten wir die 
gesamte Menge verarbeiten, unsere Qualität 
beibehalten und das erste Mal, den nach 
biologischen Standards angebauten Kaffee 
separat verarbeiten und weiterverkaufen.  



 

Gesundheitsförderung 
Sauberes Trinkwasser, Hygieneförderung und Zugang zu 

medizinischer Behandlung 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Hauptanliegen des Gesundheitsförderungsprojekts ist es, 
Krankheiten in der Bevölkerung im Zusammenhang mit verschmutztem 
Wasser und unzureichendem Gesundheitsverhalten zu reduzieren und 
den Menschen in Kiptere eine nationale Krankenkasse zu ermöglichen. 
 
Sauberes Trinkwasser 
Mit Hilfe von Wasserreinigungssystemen versorgen wir die Kinder an fünf 
verschiedenen Schulen mit sauberem Trinkwasser. Um die Gesundheit 
nachhaltig zu fördern, finden zusätzlich Trainings statt, bei welchen der 
Umgang mit der persönlichen Hygiene geschult wird. Auch Familien 
erhalten Zugang zu solchen Trainings und wir geben Wasserfilter ab, mit 
welchen sie zu Hause sauberes Trinkwasser gewinnen können. 
 
Monatshygiene mit wiederverwendbaren Binden 
In einem weiteren Projekt erleichtern wir die Monatshygiene der Frauen 
und Mädchen mit wiederverwendbaren Menstruationsbinden. So haben 
diese eine nachhaltige und kostengünstige Alternative zu Papierbinden. 
 
Krankenversicherung 
Damit die gesundheitliche Versorgung ganzer Familien sichergestellt ist, 
ermöglichen wir bis heute 200 Familien eine staatliche 
Krankenversicherung. Die Familien leisten im Gegenzug zwei 
Arbeitseinsätze pro Monat für unsere Organisation.  
 
 

PROJEKTENTWICKLUNG 2022 

Neue Wasserreinigungsanlage in einer 
Primarschule 
Dank der grosszügigen Unterstützung von aqua 
pura konnten wir eine weitere Wasserreinigungs-
anlage in einer Schule errichten. Von nun an 
erhalten alle Schüler Zugang zu sauberem 
Wasser. 
 
100 neue Familien erhalten einen Wasserfilter 
für zu Hause 
Die Zusammenarbeit mit Faircap hat sich bewährt 
und auch im Jahr 2022 konnten wir 100 neue 
Filter anschaffen, damit die Familien zu Hause 
Zugang zu sauberem Trinkwasser erhalten.  

 

Hygienebinden aus Stoff 
Wir produzieren die Stoffbinden für die Frauen in 
unserer Werkstatt. Leider ist der Verkauf immer 
noch eine grosse Herausforderung. Es wird in 
Zukunft neben dem Verkauf auch Gespräche 
und Instruktionen brauchen. 
 

 

Krankenversicherung für arme Familien 
Die nationale Krankenversicherung ist für die 
Familien eine grosse finanzielle Entlastung. Ein 
Erfahrungsbericht einer Frau: «2 Wochen 
nachdem ich meinen Mann verloren hatte, 
verspürte ich in der Magengegend starke 
Schmerzen und wusste sofort, dass etwas nicht in 
Ordnung war. Ich ging deswegen ins Spital und 
musste sofort operiert werden und blieb 2 Wochen 
dort. Die Rechnung betrug 3370 CHF. Ein 
Grossteil wurde von der Versicherung         
übernommen.» 

 



 

Kunstwerkstatt 
Karten, Schmuck und Specksteine aus unserer Werkstatt 

 
 
 
 
 
 

Kiptere.ch betreibt eine eigene Werkstatt in Kenia, in der die Mitarbeiter 
Karten, Schmuck und schön bemalte Specksteine herstellen. So kann die 
Organisation Arbeitsplätze in Kiptere schaffen. 

Wie schon im 2021 organisierten wir auch im 
2022 zusammen mit dem SoSo-Café einen 
Adventskalender, in welchem wir einige unserer 
Produkte verkaufen konnten.  

 

 

Zusätzlich konnten wir neu auch die Stofftaschen 
aus Kiptere in der Schweiz verkaufen, 
hauptsächlich im SoSo-Café. Im 2022 gingen wir 
an keine Märkte in der Schweiz. 

 

Der lokale Markt in Kenia hat sich leider nach 
Corona noch nicht erholt. Zudem hat die 
Bevölkerung mit einer hohen Inflation zu kämpfen. 

Im 2023 werden wir Massnahmen treffen, um neue 
Absatzmöglichkeiten in der Schweiz und in Kenia 
zu finden. 

Aktivitäten in der Schweiz 
 

Im 2022 unterstützten vier Freiwilligen aus der Schweiz unser Team in 
Kiptere. Der freiwillige Arbeitsaufwand in der Schweiz lag bei ca. 8h 
pro Woche. Im Fokus stand die Koordination der Projekte mit dem 
Team in Kenia und die Erweiterung und Neuanschaffungen im 
Gesundheitsprojekt. 

 

Freiwilligentreffen 

Im 2022 organisierten wir ein erstes Treffen für ehemalige Freiwillige. 
Es war schön, viele wieder zu treffen, die unser Projekt zu dem 
gemacht haben, was es heute ist. 

Soso-Café 

Das SoSo-Café ist eine grosse Unterstützung für das Projekt, weil ein 
Grossteil des Kaffees und der Produkte aus unserer Kunstwerkstatt 
dort verkauft werden. Zudem ist es ein gute Möglichkeit, unser Projekt 
zu repräsentieren. 

 

 

Aussichten 2023 

Wir werden wieder an die Afropfingsten gehen und den Fokus auf das 
Fundraising legen, da wir durch die Vergrösserung vor allem im 
Kaffeeprojekt auf finanzielle Mittel angewiesen sind. 

 

 

 



 

Angestellte für Kiptere.ch 
 

Schweiz  

6 Mitglieder im Vorstand arbeiten auf freiwilliger Basis.   

 

Kenia   

21 Festangestellte, neun temporär Angestellte während der 
Kaffeeerntezeit. 

 

Freiwillige in Kenia 

4 Freiwillige aus der Schweiz haben uns im 2022 unterstützt.  

    

 

 

 

 

 

 

  



 
 

Jahresrechnung 2021 
 

Bankguthaben und Kasse 01.01.2021 CHF 65’916.65 
   
  

Spendenerträge (inkl. Stiftungen) CHF 34’991.11 
Erträge Spenden über Adventskalender CHF 1’642.11 
Erträge Spenden über Onlineshop kiptere.ch CHF 1’014.14 
Erträge buy'n'help CHF 586.00 
  
Erträge Verkäufe Kunstwerkstatt Schweiz CHF 5’624.40 
Erträge Verkauf SoSo-Kafi3 CHF 6’982.03 

  
  
Erträge Verkäufe Kunstwerkstatt Kenia CHF 1’722.09 
Erträge Kaffeeernte (Kenia) CHF 4’872.97 

Total Einnahmen liquide Mittel CHF 57’434.85 

  

  
Aufwände Kaffeeprojekt CHF 30’247.52 
Aufwände Gesundheitsförderung CHF 17’571.38 
Aufwände Kunstwerkstatt CHF 10’869.85 
Aufwände Computerkurse CHF 255.45 
Aufwände Schweiz CHF 70.60 
Aufwände Bankgebühren CHF 157.64 
Kursdifferenzen CHF 65.14 

Total Ausgaben liquide Mittel CHF 59’237.58 

  
Veränderung Bankguthaben und Kasse 2021 -CHF 1’802.72 
  
Bankguthaben und Kasse 31.12.2021 CHF 64’113.93 

 

 

Jahresrechnung 2022 
 

Bankguthaben und Kasse 01.01.2022 CHF 64’113.93 

  
Spendenerträge (inkl. Stiftungen) CHF 35’705.43 
Erträge Spenden über Adventskalender CHF 1’854.80 
Erträge Spenden über Onlineshop kiptere.ch CHF 1’748.06 
Erträge buy'n'help CHF 369.00 

 
 

Erträge Verkäufe Kunstwerkstatt Schweiz CHF 3’651.11 
Erträge Verkauf SoSo-Kafi1 CHF 5’183.60 

 
 

 
 

Erträge Verkäufe Kunstwerkstatt Kenia CHF 2’747.62 
Erträge Kaffeeernte (Kenia) CHF 12’852.99 
Total Einnahmen liquide Mittel CHF 64’112.61 

  
  
Aufwände Kaffeeprojekt CHF 42’844.01 
Aufwände Gesundheitsförderung CHF 20’508.17 
Aufwände Kunstwerkstatt CHF 12’781.68 
Aufwände Computerkurse CHF 550.90 
Aufwände Schweiz  
Aufwände Bankgebühren CHF 153.00 
Kursdifferenzen -CHF 74.68 

  
Total Ausgaben liquide Mittel CHF 76’763.09 

  
Veränderung Bankguthaben und Kasse 2022 -CHF 12’650.47 

  
Bankguthaben und Kasse 31.12.2022 CHF 51’463.46 



 

Anhang 
Grundsätze der Buchführung: 

Die Jahresrechnung stellt eine Aufstellung von Einnahmen und Ausgaben 
dar. Bis auf die Position «Bankguthaben und Kasse» sind keine 
Bestandskonten dargestellt. 

Die in der Schweiz angefallenen Einnahmen und Ausgaben sind in CHF 
geführt. In Kenia führt jedes Projekt die Einnahmen und Ausgaben einzeln 
in KES. Die Einnahmen und Ausgaben in KES wurden zu einem 
Durchschnittskurs CHF/KES 122 umgerechnet. Die Position 
«Bankguthaben und Kasse» zum Kurs CHF/KES120.  

Der Durchschnittkurs CHF/KES wurde anhand der Überweisungen aus 
der Schweiz an die Projekte gewichtet und ermittelt. «Bankguthaben und 
Kasse» zum Kurs der Überweisung Ende Dezember 2022. 

 

Erläuterungen Jahresrechnung 2022 

1: Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusammen: CHF 1640.22 für die 
Kaffeekooperative der Ernte 2021, CHF 3543.60 Extrazahlung 
Schulgelder von SoSo-Kafi Verkauf 2022. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Details Aufwände Kaffeeprojekt 

 
Detailaufwände Kaffeeprojekt 

  
Kinderaktivitäten CHF 805.02 
Kaffeeverarbeitung CHF 5’740.44 
Ausgaben 1. Gruppe CHF 0.00 
Ausgaben 2. Gruppe CHF 0.00 
Ausgaben 3. Gruppe CHF 315.57 
Ausgaben 4. Gruppe CHF 177.87 
Ausgaben 5. Gruppe CHF 594.26 
Ausgaben 6. Gruppe CHF 596.31 
Ausgaben 7. Gruppe CHF 3’760.00 
Löhne / Admin / Mittagessen CHF 8’892.86 
Transport CHF 1’078.77 
Training Mitarbeiter  
Schulgelder CHF 19’833.72 
Weihnachtsfest CHF 1’049.18 

TOTAL CHF 42’844.01 
 

  
Einnahmen Kaffeeprojekt  
  
Erträge Kaffeeernte  CHF 12’852.99 
Erträge Kaffeeverkauf Schweiz CHF 3’543.60 
Erträge für Kaffeekooperative CHF 1’640.00 

  
  
TOTAL CHF 18’036.59 

 

 
 

 

 

 



 

 

Details Aufwände Wasserprojekt/Gesundheitsförderung 

 

Detailaufwände Gesundheitsprojekt 
Reparatur/Instandhaltung 
Wasseranlagen CHF 407.40 
Wassertransport Familien CHF 118.16 
Bindenprojekt -CHF 5.98 
NHIF / Krankenkassen 200 Familien CHF 8’581.97 

  
Faircap Filter CHF 2’886.55 
Löhne / Admin /Mittagesse CHF 8’520.07 

  
TOTAL CHF 20’508.17 

 

Detailaufwände/Einnahmen Computer 

  
Einnahmen Kurse CHF 130.33 

  
Kursmaterial -CHF 8.20 
Löhne / Admin / Mittagessen -CHF 542.70 

  
TOTAL -CHF 550.90 

 

  

Die Computerkurse wurden wieder aufgenommen, aber bis Ende Jahr 
waren immer noch viele Kursgebühren offen. Das Team versucht diese 
fehlenden Gebühren noch zu erhalten. 

 

 

 

Details Kunstwerkstatt 

 

Detailaufwände Kunstwerkstatt  
  
Marktkosten Kenia CHF 79.43 
Produktionskosten Kenia CHF 2’207.35 
Produktionskosten Schweiz CHF 1’181.55 
Löhne / Admin / Mittagessen CHF 9’313.36 

TOTAL CHF 12’781.68 

  
Einnahmen Kunstwerkstatt  
Märkte Kenia CHF 2’747.62 
Märkte Schweiz  CHF 3’651.11 

TOTAL CHF 6’398.73 
 

Das Werkstattprojekt hat 2022 erneut einen Verlust gemacht. In der 
Schweiz wie auch in Kenia haben wir ein grosses Lager an fertiggestellten 
Produkten, aber keine Absatzmöglichkeiten. Wir werden 2023 die 
Kunstwerkstatt neu konzipieren mit dem Ziel, dass wir bis Ende Jahr 
keinen Verlust mehr machen. 

 


